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Kleine Anfrage KA-0099/IX 

über 

PCs im Bezirksamt 

Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

1. Wie viele PCs werden im Bezirksamt betrieben? 

In der Bezirksverwaltung existieren ca. 2.100 PC-Arbeitsplätze, an denen Beschäftigte 
tätig sind. 

2. Über wie viele Laptops verfügt das Bezirksamt? 

In der Bezirksverwaltung existieren ca. 1.900 Notebook. 

3. Wie viele dieser Geräte sind generalüberholt? 

Wenn generalüberholt im Sinne von „technisch aufgerüstet“ ausgelegt wird, sind ca. 
200 PC im Betrieb, die den Anforderungen an den Arbeitsplätzen entsprechen, aber 
durch die ursprünglich verwendeten Hardwarekomponenten langsam sind. Hier wurde 
der RAM erweitert und die Festplatten durch schnellere SSD ersetzt.  

4. Welche Betriebssysteme sind auf den Geräten installiert? (Bitte aufschlüsseln nach PC 
oder Laptop) 

Auf den PC und Notebook ist Windows 10 SAC installiert. Je nach Auslieferungszeit-
punkt der Geräte die jeweils aktuelle Herbstausgabe des Betriebssystems. Eine Auf-
schlüsselung nach PC oder Notebook und Versionsnummer ist aus Gründen der nicht 
vorhandenen Arbeitskapazität für statistische Auswertungen nicht möglich. 

5. Wie stellt das Bezirksamt sicher, dass die Geräte auf dem aktuellen Stand der Technik 
gehalten werden? 

Es wird das Patchmanagement unserer Microfocus-Systemumgebung mit der enthal-
tenen Softwareverteilung verwendet- 
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6. Plant das Bezirksamt die Umstellung sämtlicher Betriebssysteme auf eine aktuelle Ver-
sion (z.B. Windows 10)? 

Die Umstellung der vorhandenen Endgeräte des Bezirksamts auf Windows 10 erfolgte 
im Zeitraum 2019-2020. Letzte PC (weniger als 20) mit den Betriebssystemen 
Windows 7 und älter werden völlig autark als Standalonegeräte betrieben. Eine Um-
stellung dieser war und ist wegen der dort betriebenen, zum Teil sehr sehr veralteten 
Fachverfahren, nicht möglich.  

Im Übrigen ist die Umstellung auf Windows 10 oder später dann Windows 11 nicht als 
abgeschlossener Prozess zu betrachten, da zu jeder Windows 10-Ausgabe nur für be-
grenzte Zeiträume Sicherheitspatches des Herstellers Microsoft veröffentlicht werden. 
Dadurch ist die Umstellung von älteren Windows 10 Editionen auf die aktuellsten jähr-
lichen Versionen von Windows 10, später Windows 11, laufendes Tagesgeschäft des 
Fachbereichs Informations- und Kommunikationstechnik. 

 
 
 

Sören Benn 
Bezirksbürgermeister 


	Kleine Anfrage KA-0099/IX

